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Nummer 123 Halle a Donnerstag den 18 Februar T 1915
Ein Giegestelegrumm des Kuſſers an den Reichskanzler

W T Berlin 18 Februar Der Kaiſer hat geſtern dem Reichskanzler von dem glorreichen
Ausgange der Winterſchlacht in Maſuren telegraphiſch Mitteilung gemacht Se Majeſtät der Kaiſer hat dabei
beſonders hervorgehoben wie ſich unter ſeinen Augen die neuen Verbände ebenſo trefflich bewährt haben wie
die alten Oſttruppen Vom Landſturmmann bis zum jüngſten Kriegsfreiwilligen wetteiferten alle ihr Beſtes
für das Vaterland herzugeben weder grimmige Kälte noch tiefer Schnee weder unergründliche Wege noch die
Zähigkeit des Gegners haben ihren Siegeslauf zu hemmen vermocht Anſere Verluſte ſind glücklicherweiſe gering

Se Majeſtät gedenkt in dem allerhöchſten Telegramm ſodann der glänzenden Führung der Operationen
und ſagt zum Schluß

Meine Freude an dieſem herrlichen Erfolge wird beeinträchtigt durch den Anblick des einſt ſo blühenden
Striches der lange Wochen in den Händen des Feindes war Bar jedes menſchlichen Fühlens hat er in
ſinnloſer Wut auf der Flucht faſt das letzte Haus und die letzte Scheune verbrannt oder ſonſt zerſtört
Anſer ſchönes Maſurenland iſt eine Wüſte Anerſetzliches iſt verloren aber ich weiß mich mit jedem
Deutſchen eins wenn ich gelobe daß das was Menſchenkraft vermag geſchehen wird um neues friſches Leben
aus den Ruinen entſtehen zu laſſen

Greys Antwort an Amerika
z Amſterdam 18 Febr Eine Reuter Meldung aus London bringt den Jn

halt der Antwortnote Grey s auf die amerikaniſche Note Die Note begründet ausführlich
daß der Anterſchied zwiſchen Nahrungsmitteln für Bürger und für das Heer in Deutſch
land verſchwunden ſei nachdem die Regierung die Kontrolle über die Lebensmittel an ſich
genommen Die für Bürger eingeführten Mengen würden für die Armee beanſprucht
werden wenn militäriſche Gründe dies erfordern Die Note ſchließt mit der Erklärung
daß obwohl England trachte Nachteile für die Neutralen zu verhüten Deutſchlands Abſicht
alle Handelsſchiffe mit Ladungen zu verſenken ohne Feſtſtellung der Nationalität oder Vor
ſorge für die Sicherheit der Bemannung England zu Maßregeln für den Schutz ſeiner
Intereſſen nötige Es ſei nicht möglich daß ein kriegführender Staat alle Regeln der TraditionT

A

über Bord werfe während der andere daran gebunden bleiben ſoll
Ne Geführdung der Kongl

ſchifahrt

ſz Geuf 18 Februar Den aus
mehreren neutralen stagten vorliegen
den Privatberichten über den Eindruck der
deutſchen Antwortnote nach Waſhing
ton iſt die Auffaſſung gemeinſam daß zur Zeit
eine Verſtändigung der neutralen 6tagten unter
amerikaniſcher Führung zum Zwecke gusreichen
der Verſorgung Deutſchlands mit Nahrungs
mitteln und Rohſtoffen undurchführbar ſei doch

ſei dieſer Hauptgedanke für den nicht allzu fernen
Zeitpunkt feſtzuhalten da die Folgen der heute

beginnenden deutſchen Aktion irgendwelchen

Vermittlungsvorſchlägen eine günſtigere Auf
nahme bei den Verbündeten ſichern würde Meh

rere diwlomatiſche Vertreter in den neutralen
Staaten könnten bezeugen daß das wirtſchaftlich

ſcwer leidende Frankreich nur gezwungen die

von der engliſchen Admiralität diktierten Maß
nahmen unterſtütze weil die Erregung ſeiner
Küſtenbevölkerung über dieGefährdung derKanal

ſchiffahrt einen bedenklichen Grad erreicht habe

Aüwiſche Seeleute weigern ſich

huch Englund zu fahren

ſz Kopenhagen 18 Februgr
In Aarhus das ſeit der engliſchen Rordſeeſperre

den däniſchen Export von landwirtſchaftlichen
Produkten nach England beſorgt hat ſich heute
die erſte direkte Wirkung der deutſchen Kriegs
gebietserklärung gezeigt Der der Vereinigten
Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft gehörende Dampfer

NRifford der heute abend mit landwirtſchaſt
lichen Produkten nach England abgehen ſollte

konnte nicht in Gee ſtechen da ſich die Mann

ſchaft weigerte heute die Fahrt nach England zu

machen trotzdem man ihr für die Reiſe eine
Kriegszulage bewilligen wollte

Ne Wiederaufnahme der türkiſchen

Offenſive im Kaulnſus

ſz Wien 18 Februar Rach Mel
dungen aus Konſtantinopel haben die Kämpfe im

Kaukaſus im großen Umfang wieder begonnen

Die Operationen waren infolge ungewöhnlicher

ſtarker Schneefälle und 6türme in der letzten Zeit

faſt unmöglich geworden Es verlautet daß die

Türken die Offenſive ergriffen hätten

Freude der Türken über unſeren

Sieg in Oſtpreußen

W T Konſtantinopel 18 Febr
Die Nachricht vom 6iege der Deutſchen in Oſt
preußen wurde im Parlament durch Telegramme

des Wolffſchen TelegraphenVureaus bekaunt

welche die Agence Milli im Parlament hatte
anſchlagen laſſen Gleich zu Beginn der 6itzung
beſchloß die Kummer unter begeiſterten Kund
gebungen für Deutſchland dem großen verbün

deten deutſchen Volke durch Vermittelung des
Deutſchen Reichstages Glückwünſche auszu
ſprechen Ganz Konſtantinopel war mit Fahnen
in den osmaniſchen deutſchen und öſterreichiſch

ungariſchen Farben geſchmückt Am Abend war

die Stadt feſtlich beleuchtet

siegesfeſer in Brüſſel

W T Vrüſſel 17 Februar Zur
Feier des Sieges an den Maſuriſchen 6een fand
abends großer Zapfenſtreich ſtatt an deren Schluß

die Muſikkapellen vor dem Parlamentsgebäude
Aufſtellung nahmen wo ſich auch der Generaigou

verneur und viele Offiziere und Beamte einge
funden hatten Ein evangeliſcher und ein hatho
liſcher Geiſtlicher heiten Anlprachen
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Das erſte deutſche Warenhaus in Polen
ttenen Mlawa haben drei Berliner ein Kaufhaus eingerichtet in dem alles zue e 7 ee tw n Du eines Soldaten Herz begehrt Die tauſend Kkeinigkeiten die das Leben im Fene er

eicht an drangen in den Schaufenſtern des Ladens der den ſtolzen Namen Berliner
Kaufhaus führt albernſten Blödſinn den du auftreiben kannſt Jch Hauptſtadt eines okkupierten Landes doch immerhin

Saiſon in Brüſſel möchte Fratzen ſehen kleines lächerliches Lebensge anders vorgeſtellt Und beſonders in der Hauptſtadt
on Walther Riſſe kräuſel ſonſt ſpringt irgend etwas in meiner Seele Belgiens von dem ich überall leſe daß es vermögeon Walther N tiſſen Wir ſind nun mal von Gott nicht dazu gemacht dauernd ſeiner ſonderbar verſchlungenen Geſchichte ſeiner merkfoken Für den der Brüſſel und Brügge vor dem unter dem Druck des Koloſſalen zu ſteh n würdig rer Vergangenheit ſchwer zu verſtehen

Kriege kannte war es merkwürdig zu ſehen welch Jch konnte ihm helfen und führte ihn in die Gaité und noch ſchwerer zu regieren iſt
ſonderbar ſtollenaustauſch dieſe buiden Städte in den Dort gibt man eine von jenen Revuen auf welche die Laſſen wir das, erwiderte ich ihm ſonſt über
erſten Kr raten orgenommen atte n Brügge lateiniſche Kultur mit Recht ſtolz iſt Jch weiß nicht ſchreiten wir mit dieſer Unterhaltung die Grezen eines
das tote 2 die ſtumme Trar imſte adt in der jeder mehr wie ſie hieß und wäre nicht gegen hohe Belohnung weiten Landes das zu betreten jetzt noch nicht der
laute Sch n Gaſſen wie ein Miß klang war hatte imſtande zu ſagen was eigentlich darin vorging Jch Augenblick iſt Rühr jetzt nicht an eins der größtendas bunteſt leid angelegt ein Kleid gewebt aus erinnere mich nur daß mein Freund hingeriſſen in Probleme die uns in der Zukunft vielleicht erwarten
blitzenden Wo ffen Ur nif rmen jeder Art und jſeinem Seſſel lag und ab und zu ſelig ſtammelte Voll Dazu iſt es zu ſpät in der Nacht und zu früh am Tage
Farbe aus 9 ind Reiſigen Längs der dunklen Ka kommen verblödet vollkommen verblödet himm Aber laß dich inzwiſchen nicht von dem bißchen Schaumnäle in denen die Waſſer ſtil ſtanden und in ſich hin liſch Man hätte wirklich vor dem bunten Wirbel auf täuſchen der dich heute erfriſcht hat Was du heute
ein auf die alte verſunkene Zeit zu horchen ſchienen der Bühne und unter der dichtgedrängten vor Lachen geſehen haſt iſt höchſtens eine Seite des belgiſchen Cha
trabten mit hellem Hufſchlag die ſchweren deutſchen ſchreienden Zuſchauermenge vergeſſen können wo man rakters und nicht die ausgeprägteſte Es iſt richtig daß
Reiter Am großen Markt blickte das alte Stadthaus ſich befand wenn nicht doch da und dort die geballte die Brüſſeler keine Spartaner ſind ſonſt wäre dermit r Gel bejahrter Leute auf ein kleines u der Zeit für Sekunden aus dem Flittergewand ſ Gouverneur nicht gezwungen geweſen um das Wohl
deutſche He er Zuſammengeſt llte Gewehre gefahren wäre So zum Beiſpiel als ſich der Plauderer leben einzuſchränken, wie es in dem geſtrigen Mauer
Wachen Poſten mmandorufe Meldereit ten die kamen des Stücks in einer Szene in der Pierrot ſeinen Ueber anſchlag heißt zu beſtimmen daß nur zweimal in derund gingen Selbſt die Bevölkerung von Brügge dieſe fluß den Armen gab plötlich zum Publikum wandte und Woche Kuchen gebacken werden darf Aber du würdeſt

blaſſen und ruhigen Menſchen welche von der übrigen mit ſtarker Stimme rief Und an dieſer Stelle ſei allen einen ſehr falſchen Eindruck mitnehmen wenn du glaub
Welt ſonſt wenig mehr zu ſehen bekamen als trockene den Reichen und Unabhängigen gedankt die im Lande teſt daß hier alles eitel Luſt und Freude wärealte Cuglanderlan n die dort zu leben pflegten und geblieben ſind um ihren Brüdern zu helfen ſtatt ihr

S tefſer Eindru t von Brügge ſeine i war n in der und des Ernſtes feige zu verlaſſenel ihnen war ein ſtärkerer Glanz in die Augen ge Hunderſtimmiges Bravo der Erfinder der Gulaſchtanonekommen und ein lebhafteres Rot auf die Wangen Jeber Am nächſten Abend ſaß ich mit meinem Kanonier er
politiſchen Leidenſchaft fern hatten ſie ſich aufs Schauen im Winterpalaſt wo einaktige Operetten leichteſter Jntereſſante Mitteilungen über die Entſtehungsgelegt wanderten in ihrer neuen glänzenden Stadt Art eine Spezialität Brüſſels gegeben werden Rich geſchichte der deutſ Armeefeldküchen der in den
herum und waren gut Freund mit denen die ſie für tige Konverſationsſtücke in denen die Schauſpieler Schützengräben ſo beliebten wie in der Heimat nicht
ihre Feinde halten ſollten aber nicht konnten weil der wenn der Unfinn eine gewiſſe Höhe erreicht hat zu minder populären Gulaſchkanone machte in der letztenVerhehungsfeldzug ihrer wahren Feinde nicht bis zu ſingen und zu tanzen beginnen Ünd am Abend darauf Sitzung des Ulmer Vereins für Mathematik und Natur
ihnen gekommen war führte ich ihn der inzwiſchen kritiſcher geworden war wiſſe enſchaft Der Erfinder dieſes modernen KriegsgerätsDieſem lebendigen Brügge ſtand ein totes Brüſſel ins Bois ſacré wo man kleine Grotesken ſpielt die Jngenieur Otto Magirus Er iſt Mitbeſitzer der be
gegenüber Hier hatte der Krieg wie ein Blitz einge von weitem ſchon ein bißchen wie Kunſt ausſehe n Als kannten Jegerwehrgerateſabrik von Magirus die u g
ſchlagen nichts verwüſtet aber alles gelähmt Wie die wir nachher noch einen Streifzug durch die Tanzbars die bekannten Ulmer Leitern die ausſchiebbarenHäuſer in den vornehmen Vierteln ſich die Vorhänge Merry Grill Criterium und Excelſior Heendet Rettungsleitern herſtellt
vors Geſicht zogen und die eleganten Läden ihre eiſer hatten und wieder bei einem Glaſe Pilſener im Palace Die xeldküchen ſind nach dem Redner noch gar nicht
nen Jalouſien niederraſſeln ließen ſo ſchloß Jedermann ſ andeten x ärte er nachdenklich So nun habe ich ſo alt Sie bewährten ſich zuerſt auf Seite der Ruſſen
die Augen n gewaltigen Tatſachen Wer Geld genug iſt ja eigentlich ſehr ſchön daß man hier ſo im ruſſiſch japaniſchen Ke Veranlaßt durch dieſe
hatte reiſte um ſich in Haag in London oder in wenig noch von Groll und Gedrücktheit ſpürt und ein Erſolge erließ nun auch e deutſche Heeresleitung einPaxis zu amüſieren und nach ein baar Wochen mit den vortreffliches Iponis I die Fähigkeit Her deutſchen r hre ben fur die Herſtellung einer brauchbaren

en engliſchen und ränzöſſ hen Truppen wieder Verwaltung Aber ich hätte mir das Leben in der Feldküche Die Bedingungen waren ziemlich ſtreng

zurückzukehren Jn Brüſſel ſelbſt war es ungefähr wieim Märchen vom Dornrösch die Köche koc r on rmehr die ker buken n ch mehr o Brſire en Noruvolen S r S
trugen keine Briefe meh c d eine Briefe mehr aus die Zeitungen erſchienen Soldau e rnicht mehr die Muſiker vergaßen Muſik zu machen und F7ſeg r die kädchen gingen nicht mehr auf die t 4 dtraße r die paar Wochen auſ die man ſich ein AAy 28 r ocs
gerichtet hatte wurden zu Monaten und die Deutſchen e a enwaren noch mer da Und ſo kam s nicht mit

M

einem Schlage wie im Märchen ſondern ſo allmählich
daß keiner tlich ſagen konnte wie s geſchehen war
daß da tad des Lebens ſich wieder zu drehen
begann daß die Köche wieder kochten die Zeitungen
r t t ander men trugen als früher wieder

en die Muſiker wieder in den Film Theatern bnesen eſaßen und geigten daß die Straßen wieder voll neu e J
g Madchen waren ja daß ſogar die BriefträgeJ r Briefe austragen wollten t a r äää

er heute nach Brüſſel kommt braucht ſich nicht zu S J J
lan len r wird ſelbſt wenn er ein Großſtädter iſt G Lwenig genug entbehren es ſei denn daß er ſich darauf Konio e
verſt in ernſthaft Theater zu gehen oder große 7J g 7 ber findet ſich wirklich Jemand h dder Alltag heute nicht ausfüllt dem die Größe e eel tugt der ſich ein volle es n fühl e d Ar u nr Kunſt ſuchen muß Geht es nich e V o 7 jefniewi unein gewiſſen Grade wie meine teſte 4 e a oi atdozenten der Geſchichte der mich oet Mongke langen ch yützen ar iber i e e J e iaſein r beſuchte und mich bat Führ mich in den h z aev
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Gegen Einsencdung von Mk 60 übernehmen wir cien Versand an jede uns auf gegebene Adresse

General Anzeiger für Halle und clie Provinz Sachsen
n

P ſraruzoshes T Rerrralh
h ffeveſvellurg gegen

Die Küche ſollte 150 Liter faſſen und von einem Pferde
fortbewegt werden können auch auf weichem Boden
Vor allem wurde verlangt daß die Speiſen nicht an
brennen dürften Von den eingegangenen Modellen ent
ſprachen zwei den aufgeſtellten Bedingungen das vonMagirus und das ver Herdfabrik Senking in Hildes

heim Die Feldküche von Magirus wog nur 360 Kilo
gramm ſie war zweirädrig und der aus Reinnickel her
geſtellte Kochkeſſel ſaß über der Wagenachſe Er hatte
zu beiden Seiten in der Längsrichtung des Wagens
lange ſchmale Vorratskaſten von denen der eine fürWaſſer der andere für Brennmaterial vorgeſehen war
Die Forderung wegen Nichtanbrennens der Speiſen
wurde glücklich gelöſt durch Verwendung eines Ueber
keſſels und Ausfüllen des Zwiſchenraumes zwiſchen
beiden Keſſeln mit elf Kilo Glyzerin Erſt dadurch
wurde die Feldküche zu einem gefahrloſen Selbſtkocher
der einmal erhitzt weiterkocht und die Speiſen tagelang
warm hält Magirus konſtruierte dann noch ein an
deres Modell das einen größ eren Faſſungsraum hat
und für eine Beſpannung mit zwei Pferden beſtimmt iſt
Auch dieſes Modell erfuhr noch verſchiedene Abände
rungen

Jn der Folge wurden dann die beiden genannten
Firmen mit der Lieferung der Feldküchen für die Armee
etraut Erſt nach der Benutzung von 50 Feldküchen

im en er in Lothringen im Jahre 1908 galt
das Modell als völlig gelungen Das leere Fahrzeug
wiegt jetzt 805 Kilo das beladene 1165 Kilo Bei ge
füllten Keſſeln ſteigt das Gewicht auf 1420 Kilo ieZeiten betragen für gaffeezum Kochen benötigten r
eine Stunde für Fleiſch und Gemüſekonſerven einein
viertel Stunden für Reis Grütze Gries und Kar
toffeln zwei Stunden für Schweinefleiſch zweieinhalb
Stunden für Rind und Hammelfleiſch Hülſenfrüchteund Graupen drei Stunden Verheizen muß man zur
Herſtellung einer Mahlzeit für 250 Perſonen und für
70 Liter Kaffee 16 Kilo Holz oder 13 Kilo Kohlen ZurAusrüſtung der Küche gehören eine Fleiſchha maſchine
eine Kaffeemaſchine eine Finrichtung zum Röſten von
Kaffee und zum raſchen Oeffnen von Konſervenbüchſenſowie ein Brett zum Jerkie nern des Fleiſches Daß
die Feldküchen ſich ſehr gut bewährt haben iſt allgemein
bekannt dafür ſpricht auch die Sehnſucht mit der ihre
Ankunft im Schützengraben erwartet wird Was ſie
für die Geſunderhaltung unſerer Truppen bedeuten
brag nicht erſt dargelegt zu werden

Daß die Bedienungsmannſchaften ebenſo tapfer denKugeln trotzen wie die kämpfenden Truppen das be

weiſt ſo manche Verluſtliſte Bei Beginn des Krieges
waren die Feldküchen noch nicht bei allen Truppenteilen
eingeführt Das iſt aber nachgeholt worden Jn den
ſechs Monaten die ſeit Kriegsbeginn verfloſſen ſind
wurde in den Fabriken mit Hochdruck gearbeitet ſo daß
jetzt wohl die ganze Armee mit der Gulaſchkanone ver
ſehen iſt

Wandlung
Ein tiefe mpfundenes 3 Gedicht aus dem Felde veröffentlicht die Dresdner Vol itszeitung

Drei Roſen in dem Flintenlauf
Drei Roſen um den Säbelknauf
inbändig und verwogen
on übermüt ger Kamp estuſt

Heſchwellt die ſieggewiſſe BruſtSo ſind wir fortgezogen

Die Roſen hat der Sturm zerwi
Den Uebermut die Zeit gekühlt
Wir wurden ernſt und ſtill2
Aus jugendlicher Kampfeswut
Ward eiſenharter Manesmut
Und heiligernſter Wille
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Unser soeben neu erschienener
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ist jedem im Felde Stehenden willkommen und unentbehrlich Er enthält 10 Kriegskarten über sämtliche Kriegs 2
schauplätze der Erde Die Karten sind erstklassige Stiche in sechsfarbiger Ausführung und sind so sinnreich getfalzt
dass jede gewünschte Kriegskarte bequem entfaltet werden kann während der ganze Atlas in elegantem Ganz
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